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Finanzreglement der Studierendenorganisation FHNW
(students.fhnw)

Gtobate Bestimmungen

Attgemeines Aft. 1

Dieses Reglement regett die Beschaffung und Verwendung von finanzietten Mit-
teln von und durch die Studierendenorganisation FHNW, nachfolgend stu-
dents.fhnw genannt.

Rechnungsjahr

Verantwortliche

Budget

1. Auszahtungen müssen dreifach genehmigt werden von dem*der Sachbe-
arbeiter*in (materiett/inhatttich), von dem*der Präsidenten*in (finanzi-
ett/budgetretevant) und von dem*der Finanzverantwortlichen (rechne-
rischformelt). Durch die Einreichung einer Rechnung gitt diese als von
dem*der Sachbearbeiter*in genehmigt. Mit Doppelvisum wird die Auszah-
lung von den weiteren Zwei genehmigt.

2. Für die students.fhnw Geschäftsstette gilt eine Ausnahme zur Regel im
Artiket 3, Punkt l. Der*Die Geschäftsstetlenteiter*ist dem*der Präsiden-
ten*in als Budgetverantwortliche*r gteichgestettt.

l. Das Gesamtbudget wird durch den*die students.fhnw Finanzverantwortli-
che*n ersteltt, durch den students.fhnw Vorstand verabschiedet und durch
die Detegiertenversammtung genehmigt.

2. Das Gesamtbudget besteht aus dem Budget des Vorstands, der Ge-

schäftsstelte sowie der Fachschaftsbeiträge.
3. Das Budget des students.fhnw Vorstands, der students.fhnw Geschäfts-

stette und der Fachschaften verfolgen unter anderem das Ziel, dass die

Eigenmittel je 0rganisationseinheit nach Art. 6 der students.fhnw Statuten
zehn Franken pro Mitgtied nicht übersteigen. Überschüssige Eigenmittet
werden im Grundsatz dem Sozialfonds (Art. 21) zugeschrieben, vorbeha[-
ten bteiben Anträge gemäss Art. 19.

4. Budgetiert werden reatistische Werte für jeder Posten. Bei einer voraus-
zusehenden Überschreitung eines Budgetpostens gitt:

a) von bis zu10%: keine besondere Regetung.
b) ab l0% bis25%: das Gremium wetches das Budget verabschiedet,

muss die Überschreitung genehmigen.
c) ab25%: Es muss ein angepasstes Budget ersteltt und entlang dem

regutären Prozess genehmigt werden.

Arl.2

Das Rechnungsjahr stimmt mit dem Geschäftsjahr überein

Art. 3

Art. 4
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Abrechnung Art. 5

Mitgtiederbeiträge Aft.6

students.fhnw

l. Die Jahresrechnung wird durch einen externen und unabhängigen Wirt-
schaftsprüfende*n einer Kontrotle (Review) unterzogen.

2. Die Genehmigung der Jahresrechnung erfotgt durch die Delegiertenver-
sammlung. Der Delegiertenversammlung wird zusätzlich ein Reviewbe-
richt der unabhängigen Wirtschaftsprüfung vorgelegt.

l. Der Mitgtiederbeitrag wird semesterweise gemeinsam mit den Studienge-
bühren durch die FHNW eingezogen und am Jahresende auf die Konten
von students.fhnw und der Fachschaften transferiert.

2. Die Höhe des Mitgtiederbeitrags beträgt CHF 10.00 pro Semester und Per-
son.

students.fhnw Vorstand, Geschäftsstelle und Fachkommissionen können
über die für sie budgetierten Getder verfügen.
Gelder, die an die Fachschaften gehen, untertiegen der Verwattung und

der Verantwortung der einzelnen Fachschaften.

l. Die Höhe der den Fachschaften zustehenden Geldern richtet sich nach

dem Budget von students.fhnw und ist direkt abhängig von der Anzahl der
Studierenden, die eine Fachschaft vertritt. Die Beiträge werden im stu-
dents.fhnw Vorstand besprochen und an der DV genehmigt.

2. Für die Austösung der Mittel muss der*die students.fhnw Finanzverant-
worttiche das eingereichte Budget der Fachschaften genehmigen.

3. Die Getder der Fachschaften verbteiben bis zum Abruf auf dem Konto der
Fachhochschule Nordwestschweiz.

4. Fachschaften, welche kein fristgerechtes Budget an den*die Finanzver-
antwortliche*n einreichen, erhalten keine Gelder. Diese kommen stattdes-
sen dem Sozialfonds (Art. 21) zugute.

Das Brutto-Gehatt der Kategorie A beträgt bei 100 Stellenprozent 6.000

CHF pro Monat. Diese Kategorie gitt für
a) den*die Präsidenten*in
b) den*die Geschäftsstettenleiter*in

Das Brutto-Gehatt der Kategorie B beträgt bei 100 Stellenprozent 5.100

CHF pro Monat. Diese Kategorie gitt für die einzelnen Positionen der Ge-

schäftsstetle, der*die Geschäftsste[[enteiter*i n ausgenommen.
Die Geschäftsste[[e kann eine Angteichung der Entlöhnungen an die Teue-
rung jährtich überprüfen. Dies muss mindestens atle dreiJahre gesche-
hen.

Sonstige finanzielle
Mittet

Art. 7

Ausserordenttiche finanziette Mittet werden der students.fhnw zugeschrieben.
Über die Verwendung dieser Mittet beschliesst der students.fhnw Vorstand. Der
Vorstand informiert die students.fhnw Detegiertenversammlung.

Kompelenzen

Auszah[ungen an die [fi. t
Fachschaften

Enttöhnungen

Art. 8

l.

2

Art. 10

1.

2.

3
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Entschädigungen Aft.11

Spesen

' Siehe students.fhnw Geschäftsreglement
2 Siehe SE-PE RL Spesenregtement
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l. Fotgende Entschädigungen sind vorgesehen:
a) Die students.fhnw Vorstandsmitglieder werden für ihre Teitnahme

mit 60 CHF pro Sitzung entschädigt. Die Protokoltführung obtiegt
grundsätzlich dem GS-Ressort Events oder GS-Ressort Kommunika-
tion ohne zusätzliche Entschädigung. Erfotgt die Protokottführung
dennoch durch ein Vorstandsmitgtied, ist hierfür eine Aufwandsent-
schädigung von 20 CHF vorgesehen.

b) Abgeordnetet der students.fhnw werden mit 60 CHF pro Sitzung ent-
schädigt.

c) Teitnehmende der Detegiertenversammlung des VSS werden mit 100

CHF pro Tag entschädigt.
d) Teilnehmende von Berufungsverfahren der FHNW ab der Stufe Aus-

bitdungsteiter aufwärts, werden mit 25 CHF pro Stunde entschädigt.
2. Wird in einem Gremium die Sitzungsteilnahme auf anderer als vorgesehe-

ner Art ermögticht (zum Beispiel 0nline bei einer Sitzung in Präsenz),
wird die Entschädigung auf 50% des vorgesehenen Betrags gekürzt.

3. Weitere zu entschädigende Arbeiten müssen in einem Reglement festge-
halten werden (Geschäftsreglement oder Fachschaftsreglement, Ver-
gteich Statuten). Die Entschädigungen erfolgen entlang den in Punkt I und

2 definierten Sätzen.
4. Entschädigungen, welche 300 CHF pro Person und Jahr überschreiten,

sind sozialversicherungspftichtig und werden über den Honorarprozess
der FHNW ausbezahlt. Zu honorierende Leistungen in geringerem Umfang
werden in der Form von Gutscheinen entschädigt.

5. Die Geschäftsstetle kann eine Angleichung der Entschädigungen an die

Teuerung jährtich überprüfen. Dies muss mindestens atte dreiJahre ge-
schehen.

Art.12

Den Mitgtiedern des students.fhnw Vorstands, Mitgtiedern der Geschäftsste[[e,
anderen durch den students.fhnw Vorstand definierten studentischen Funktio-
när*inn*en werden die Spesen gegen Nachweis vergütet.

Grundsätzlich richtet sich students.fhnw nach dem Spesenreglement der
FHNW.'

Fotgende Punkte weichen vom Spesenreglement der FHNW ab:

a) Massgebend ist die Distanz zwischen von dem Wohnort nächsttie-
gende FHNW und dem Reiseziel. Sofern die Fahrt direkt vom Wohnort
ans ReisezieI oder umgekehrt erfolgt, ist die kürzere Strecke mass-
gebend

b) Für dienstliche Reisen innerhalb der vierTrägerkantonen werden für
die Honorarempfangenden pauscha[ 20 CHF Reisespesen entschä-
digt.

c) Fahrten mit Öffenttichen Verkehrsmittet werden mit einem Hatbtax-
bittet 2. Klasse vergütet. Die Angestellten der students.fhnw rechnen
ihre effektiven Kosten gemäss dem Spesenprozess ab. Zudem sind
sie durch das Spesenreglement zur Rückerstattung ihres Halbtax-
Abonnements berechtigt.

students.fhnw
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O) Die Nutzung von Privatfahrzeugen wird mit 0.35 CHF pro Kilometer
entschädigt. Privatfahrzeuge können entgegen den Bestimmungen im
Spesenreglement FHNW dem öffenttichen Verkehr bevorzugt wer-
den, sofern diese emissionsarm sind. Ausgenommen bei Transport
von Material und Waren, hier werden die Kilometer gemäss Spesen-
reglement der FHNW entschädigt.

e) Angestettte der students.fhnw, die sich aufgrund und im Rahmen ih-
res Studiums im Ausland aufhalten, erhalten die Reisekosten für die
Hin- und Rückreise (Austand-Schweiz-Ausland) erstattet, sofern
ihre physische Anwesenheit vor 0rt im Rahmen ihrer Arbeitstätigkeit
bei students.fhnw zwingend erforderlich ist. Dabei sottnach Mögtich-
keit die nachhattige Option genutzt werden. lnsofern dies nicht mög-
tich oder unverhä[tnismässig scheint, gilt der Entscheid dem Vor-
stand.

f) Geschenke: Abschiedsgeschenke für ein Mitgtied der Geschäftsstelle
oder für den*die Präsidenten*in dürfen den Wert von 150 CHF nicht
übersteigen.
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Fachschafts-spezifische Bestimmungen

Zweck

Autonomie

Kontoführung und
lnformation

Allgemeines

Art. 13

Die finanzielten Mittet der Fachschaften dienen zur Wahrung und Vertretung der
ideellen und materiellen lnteressen der Studierenden und zur Einrichtung eines
Angebots von Dienstteistungen für die Studierenden.

Art. l4

Die Fachschaften besorgen finanzielle Geschäfte in dem ihnen zur Verfügung
stehenden Rahmen eigenverantwortlich.

Art. 15

L Die Fachschaften führen ein Konto, das von der Fachhochschule Nord-
westschweiz bereitgesteltt wird.

2. Die Ansprechperson für die Fachschaften bezügtich Kontoinformationen,
einschliesslich Kontosaldo, ist der*die students.fhnw Finanzverantwortli-
che.

3. lnformationen über den Kontosaldo erhatten die Fachschaften von
dem*der Finanzverantwortlichen:
a) per lnformationsschreiben anfangs Herbstsemester.
b) auf Anfrage.
c) nach individue[[er Abmachung.

Grundtagen

Erstellung und
Einreichung eines
Budgels

Budgetierungs- / Abrechnungsverfahren

Art. 16

Ats Grundtage für die Budgeterstellung der Fachschaften erfolgt ein lnformati-
onsschreiben des*der students.fhnw Finanzverantwortlichen im 0ktober. Dieses
lnformationsschreiben beinhattet:

a) AktuetterKontosaldo
b) Voraussichtliche Höhe des Beitrages im Fotgejahr
c) Deadtine zur Einreichung des Budgets
d) Beispietbudget
e) Anleitung zur Erste[[ung eines Fachschaftsbudgets
f) Deadtine zur Einreichung der Jahresabrechnung
g) Beispietabrechnung
h) Anteitung zur Erstellung einer Jahresabrechnung

Art. 17

1. Der Beitrag aus den Mitgtiederbeiträgen gilt ats Ertrag.
2. Das voraussichttiche Ende Jahr zur Verfügung stehende Eigenkapitat wird

im Budget aufgetistet, hat atterdings auf den budgetierten Erfotg keinen
direkten Einfluss.

3. Projektunabhängiges Sponsoring ist als Ertrag auszuweisen.
4. Das Budget ist bis zu dem im lnformationsschreiben genannten Termin bei

dem*der students.f hnw Finanzverantwortlichen einzureichen.
5. ln ausserordenttichen Fätten kann eine Fristverlängerung mit dem*der

Finanzverantwortlichen ausgehandett werden.
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6. Wird kein Budget eingereicht und kein Kontakt zu dem*der Finanzverant-
wortlichen gesucht, so gitt diese Fachschaft ohne Mahnung ats inaktiv und

erhätt im Fotgejahr keinen Mitgtiederbeitrag.
7. Reaktiviert sich eine Fachschaft unter dem Jahr neu, so kann der stu-

dents.fhnw Vorstand eine ausserordentliche Finanzierung dieser Fach-
schaft bestimmen.

Die Abrechnung ist transparent und führt mindestens fotgende Posten auf:

a) Kontostand per 01.01.

b) Kontostand per 31.12.

c) Jahreseinnahmen
d) Jahresausgaben
e) Jahreserfotg

Die Jahreseinnahmen beinhatten mindestens fotgende Posten:
a) Mitgtiederbeiträge

Die Jahresausgaben beinhalten mindestens fotgende Posten:
a) Entschädigungen, mit einer genaueren Aufteilung fatts vom*von der

students.fhnw Finanzverantworttichen angeordnet
Die Abrechnung ist bis zu dem im lnformationsschreiben genannten Ter-
min bei dem*der students.fhnw Finanzverantwortlichen einzureichen.
ln ausserordenttichen Fätten kann eine Fristver[ängerung mit dem*der
Finanzverantworttichen ausgehandelt werden.
Wird keine Abrechnung eingereicht und kein Kontakt zu dem*der Finanz-
verantwortlichen gesucht, erhätt die Fachschaft eine Sanktion in Höhe der
Hätfte des ihr zustehenden Mitgtiederbeitrages des laufenden Jahres.
Der sanktionierte Betrag kommt dem Sozialfonds zugute.

Der*Die students.fhnw Finanzverantwortliche prüft das Budget und die

Abrechnung auf Ptausibitität. Bei positivem Resultat genehmigt er*sie das

Budget und informiert den students.fhnw Vorstand.
Sottten bei der Überprüfung Unktarheiten bezügtich der Plausibitität auf-
treten, so kontaktiert der*die Finanzverantwortliche die Fachschaft.
Kann keine für den*die Finanzverantworttiche*n zufriedenstettende Argu-
mentation getiefert werden, so entscheidet der Vorstand students.fhnw
über das weitere Vorgehen.

Erstettung und
Einreichung einer
Abrechnung

Ptausibititäts-
prüfung und
Genehmigung

Auswertung

Art.l8

t.

Art. 20
,1,

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Art. 19

l.

2.

3.

Das Eigenkapitat muss im Rahmen der nachfolgenden Paragrafen verwal-
tet werden:
a) Das Eigenkapitat einer Fachschaft darf am Stichtag des 31.12. den Be-

trag [Beitrag Studierendenorganisation] * 
[Anzaht Studierende] nicht

überschreiten.
b) Sottte das Eigenkapitat der Fachschaft am 31.12. die in tit. a definierte

Schwelte überschreiten, wird der Überschuss dem Soziatfonds zuge-
wiesen. Das Eigenkapitat wird darauffolgend um den regutär zu-
stehenden Mitgtiederbeitrag erhöht. Erfotgt durch die Fachschaft
keine Zuweisung des Überschusses an den Sozialfonds, wird der re-
gutär zustehende Mitgtiederbeitrag, durch das Finanzressort der Ge-

schäftsstetle, dem Sozialfonds zugewiesen.
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Ausschültung Art.21

Die Mitgtiederbeitragsausschüttung erfotgt per 31. Dezember

Soziatf onds

GrundsätzIiches

Zweck

Fachschafts-Support Aft. 24

Speziatprojekte Aft. 25

Art.22

1 Der Sozialfonds besteht aus den zurückbehaltenen Mitteln, die nicht an

die Fachschaften ausbezahlt wurden, sowie dem überschüssigen Eigen-
kapitat des Vorstandes und der Geschäftsstelle.
Die Mittet des Sozialfonds gehören atten Mitgtiedern.
Die Mittet des Sozialfonds werden von dem*der students.fhnw Finanzver-
antwortlichen verwaltet.

Art. 23

Die Mittet des Sozialfonds werden für fotgende Zwecke verwendet

a) SpezifischerFachschafts-Support
b) Speziatprojekte der students.fhnw Geschäftsstelle, der Fachschaften,

von einzelnen Mitgtiedern

Der students.fhnw Vorstand kann die students.fhnw Geschäftsstette damit be-
auftragen, ein Projekt zu Lasten des Sozialfonds und zu Gunsten einer einzetnen
Fachschaft durchzuführen, falts diese*r dies begrüsst.

2

3

l. Mitgtieder, Gremien oder Fachschaften, die ein spezie[[es Projekt realisie-
ren wo[[en, wetches jedoch deren finanziel[en Rahmen übersteigt, können
mit dem Formular..Antrag Sozialfonds> einen Antrag auf dessen Finan-
zierung ste[[en.

2. Der*Die students.fhnw Finanzverantwortliche prüft den Antrag auf Plausi-
bitität und empfiehtt diesen dem students.fhnw Vorstand zur Genehmi-
gung oder Abtehnung.

3. Der students.fhnw Vorstand ist für die Verteitung und Vergabe der Mittet
aus dem Sozialfonds verantwortlich.

Schluss und Übergangsbestimmungen

I nkrafttrete n Arl.26

Das Finanzreglement der Studierendenorganisation FHNW wurde von der Dele-
giertenversam mlu ng am 14. März 2025 verabsch iedet.

n w Fachhochschule Nordwestschweiz
Services

nhofstrasse 6

B.tre
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